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[fol. 72v] 
 

Einnamb an Prenholtz 
 
An Puechem oder Thörholz ist an heur gehauen 
  vnnd erkhaufft worden 

     Nihil 
 
Aber an feüchtem Holz20 ist dis Jars von der Frau 
  Äbtissin zu Nidermünsster in Regenspurg aigen- 
  thumblichen Gehülzen erkhaufft vnd gehauen worden, 
  nemblich der langen Preuscheider 581 Claffter, dann 
  225 Claffter der khurzen Scheider, so vnder dem 
  Waschkheßl verbraucht worden, thuett 
    806 Claffter  
 
Der verttig Resst an Puechem Holz thuet 
     336 Claffter21 
 
Der verttig Resst an Veichtem Holz 
     810 Claffter22 
 
 

Summa der Einnamb an Holz 
 

Puechen      336 
       Claffter 
Veichten    1616 
 

[fol. 73r] 
 

Außgab an Holtz 
 
An heur seind, wie hieuornen bej der Weiz 
  Ausgab zesehen, 181 Hauffen abgedört vnd 
  auf ieden Hauffen 1¼ Claffter Puechholz zum  
  Malzen nach vnd nach verprennt vnd verpraucht 
  worden, thuett 
 
     226¼ Claffter 

                                                 
20 = Fichtenholz. 
21 Rest aus dem Vorjahr, sh. RB 1612, S. 190. 
22 Ebd. 


